
Anhang zum Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.06.2026 

Bisheriger Inhalt Neuer Inhalt 

§ 9 Organe des Vereins 

(1) Die Mitgliederversammlung 

(2) Der Vorstand 

(3) Geschäftsführer 

(4) Vereinsrat 

(5) Der Vorstand bestellt des Weiteren einen Geistlichen Beirat, der vom Dekanat 

bestätigt wird. 

§ 9 Organe des Vereins 

(1) Die Mitgliederversammlung 

(2) Der Vorstand 

(3) Ehrenpräsident 

(4) Vereinsrat 

(5) Bei Bedarf ein Geschäftsführer 

(6) Der Vorstand bestellt des Weiteren einen Geistlichen Beirat, der vom Dekanat 

bestätigt wird. 

§ 10 Mitgliederversammlung 

(6) Die Mitglieder sind in Textform und unter Einhaltung einer Frist von mindestens 

14 Tagen durch den Vorstand zur Mitgliederversammlung einzuladen, eine 

vorläufige Tagesordnung ist bei der Einladung bekannt zu geben. 

§ 10 Mitgliederversammlung 

(6) Die Mitglieder sind in Textform und Aushang unter Einhaltung einer Frist von 

mindestens 14 Tagen durch den Vorstand zur Mitgliederversammlung einzuladen, 

eine vorläufige Tagesordnung ist bei der Einladung bekannt zu geben. 

§ 11 Aufgaben der Mitgliederversammlung 

(1) Wahl des Vorstandes (die Wahl erfolgt für die Dauer von zwei Jahren).  

Der 1. Vorstand wird bei geraden Jahreszahlen gewählt, der 2. und 3. Vorstand 

wird bei ungeraden Jahresszahlen gewählt. Bei einer eventuell vorzeitigen Wahl, 

verkürzt sich die Amtszeit um ein Jahr entsprechend, um im Folgejahr wieder 

versetzte Wahlen zu ermöglichen 

(13) Den Vorsitz in der Mitgliederversammlung führt der 1. Vorsitzende. 

a. Bei Verhinderung des 1. Vorsitzenden tritt der 2. Vorsitzende an seine Stelle 

b. Bei der Verhinderung des 2. Vorsitzenden tritt der 3. Vorsitzende an seine 

Stelle 

c. Bei Verhinderung aller drei Vorsitzenden wird vom 1. Vorsitzenden ein 

Vertreter bestimmt 

§ 11 Aufgaben der Mitgliederversammlung 

(1) Wahl des Vorstandes (die Wahl erfolgt für die Dauer von zwei Jahren).  

Der Vorstand 2, Vorstand 4, Vorstand 6 wird bei geraden Jahreszahlen gewählt, 

der Vorstand 1, Vorstand 3, und Vorstand 5 wird bei ungeraden Jahresszahlen 

gewählt. Bei einer eventuell vorzeitigen Wahl, verkürzt sich die Amtszeit um ein 

Jahr entsprechend, um im Folgejahr wieder versetzte Wahlen zu ermöglichen. 

(13) Den Vorsitz in der Mitgliederversammlung führt der Vorstandsvorsitzende. 

Bei Verhinderung des Vorstandsvorsitzenden wird der Vertreter durch den 

Vorstand bestimmt.  



§ 12 Der Vorstand 

(1) Vorstand besteht aus: 

a. 1. Vorsitzende 

b. 2. Vorsitzende 

c. 3. Vorsitzende 

(2) Die Vorsitzenden gem. § 12 Abs. 1 sind Vorstand des Vereins im Sinne des §26 

BGB; jeder von ihnen ist allein berechtigt, den Verein zu vertreten. 

a. Für das Außenverhältnis gilt:  

Die Vertretungsmacht der Vorsitzenden wird mit Wirkung gegen Dritte in der 

Weise beschränkt, dass diese Verfügungen im Wert von mehr als 5.000 € oder 

Verfügungen über Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte nur 

gemeinsam mit einem weiteren Vorsitzenden vornehmen dürfen. 

b. Für das Innenverhältnis gilt:  

Die Vorstände sind nur im Rahmen ihres Aufgabenbereiches 

vertretungsberechtigt. Der freie Verfügungsrahmen beträgt 5.000 €. Sollte ein 

Vorstand verhindert sein, können die anderen beiden Vorstände gemeinsam 

diesen Aufgabenbereich übernehmen. In zwingend erforderlichen Fällen, wie 

Gefahr für Leib und Leben oder Maßnahmen zur Erhaltung der Einrichtungen 

des Vereines oder des Spielbetriebes, ist der Vorstand berechtigt, im 

Innenverhältnis diesen Rahmen zu überschreiten und im Nachhinein von 

einem weiteren Vorstand genehmigen zu lassen. 

Die Aufgabenbereiche der Vorstandsmitglieder werden in der Geschäftsordnung 

geregelt, die nicht Teil dieser Satzung ist. 

(3) Sollten Änderungen der Satzung aufgrund behördlicher Beanstandungen 

notwendig sein, ist der vertretungsberechtigte Vorstand ermächtigt, in einer 

eigens dafür einberufenen Sitzung die zur Überwindung der Beanstandungen 

erforderlichen Korrekturen durch Beschluss herbeizuführen. Dies schliesst 

etwaige behördlich angeordnete sowie zur Anerkennung oder Aufrechterhaltung 

der Gemeinnützigkeit erforderliche Korrekturen ein. 

§ 12 Der Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus 6 gewählten natürlichen Personen. Die jeweiligen 

Zuständigkeiten werden in der Geschäftsordnung geregelt, bzw. im 

Vereinsstrukturplan dargestellt, diese sind nicht Teil dieser Satzung. 

(2) Der Vorstand wählt aus seiner Mitte einen Vorstandsvorsitzenden. Bei 

Stimmengleichheit zu Beschlüssen, hat der Vorstandsvorsitzende zwei Stimmen. 

(3) Gemäß §26 BGB; ist jeder Vorstand allein berechtigt, den Verein zu vertreten. 

Beschränkung der Vertretungsmacht: 

a. Für das Außenverhältnis gilt:  

Die Vertretungsmacht des Vorstandes wird mit Wirkung gegen Dritte in der 

Weise beschränkt, dass diese Verfügungen im Wert von mehr als 5.000 € oder 

Verfügungen über Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte nur von 

Vorstand 1 (Finanzen) gemeinsam mit einem weiteren Vorstandsmitglied 

vornehmen dürfen. 

b. Für das Innenverhältnis gilt:  

Die Vorstände sind nur im Rahmen ihres Aufgabenbereiches 

vertretungsberechtigt. Der freie Verfügungsrahmen beträgt 1.000 € im 

Rahmen des jährlich erstellten Budgets in ihrem Zuständigkeitsbereich. Sollte 

ein Vorstandsmitglied verhindert sein, wird eine Vertretung durch den 

Vorstand bestimmt.   

In zwingend erforderlichen Fällen, wie Gefahr für Leib und Leben oder 

Maßnahmen zur Erhaltung der Einrichtungen des Vereines oder des 

Spielbetriebes, ist der Vorstand berechtigt, im Innenverhältnis diesen Rahmen 

zu überschreiten und im Nachhinein von einem weiteren Vorstand 

genehmigen zu lassen. 

(4) Ausgabewirksame Kosten im Wert von mehr als 10.000 € in Summe zu einer 

Maßnahme bedürfen eines Vorstandsbeschlusses mit einfacher Mehrheit aller 

Vorstände. Sind nicht alle Vorstände an Beschlüssen beteiligt, sind diese nur 

wirksam, wenn eine mathematische Mehrheit aller Vorstände erreicht ist. 

(5) Die Zustimmung zu Beschlüssen können in Einzelfällen im Umlaufverfahren 

erfolgen. 

(6) Beim Ausscheiden eines Vorstandes bestimmen die verbliebenen 

Vorstandsmitglieder mit einfacher Mehrheit einen kommissarischen Nachfolger. 
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Die Amtszeit endet in der nächsten Mitgliederversammlung, auf der dann ein 

reguläres Vorstandsmitglied für den Rest der ursprünglichen Amtszeit gewählt 

werden muss. 

a. Der kommissarisch ernannte Vorstand hat keine Vertretungsvollmacht im 

Außenverhältnis 

b. Er wird nicht ins Vereinsregister eingetragen 

c. Der eigentliche Vorstand ist weiterhin für die Einhaltung der Satzung und die 

Einhaltung gesetzlicher Vorgaben verantwortlich 

(7) Die Aufgabenbereiche der Vorstandsmitglieder werden in der Geschäftsordnung 

geregelt, die nicht Teil dieser Satzung ist. 

(8) Der Vorstand kann einen Geschäftsführer nach § 30 BGB ernennen.   

Aufgaben und Funktion werden in der Geschäftsordnung geregelt, die nicht Teil 

dieser Satzung ist. 

(9) Sollten Änderungen der Satzung aufgrund behördlicher Beanstandungen 

notwendig sein, ist der vertretungsberechtigte Vorstand ermächtigt, in einer 

eigens dafür einberufenen Sitzung die zur Überwindung der Beanstandungen 

erforderlichen Korrekturen durch Beschluss herbeizuführen. Dies schliesst etwaige 

behördlich angeordnete sowie zur Anerkennung oder Aufrechterhaltung der 

Gemeinnützigkeit erforderliche Korrekturen ein. 

(10) Die Mitglieder des Vorstandes können für ihre Tätigkeit eine angemessene 

Vergütung erhalten, z.B. eine Ehrenamtspauschale i.S.d. §3 Nr.26a EstG. 

(11) Die Mitglieder des Vorstands sind verpflichtet, über alle ihnen im Rahmen ihrer 

Vorstandstätigkeit bekannt gewordenen vertraulichen Angelegenheiten, 

insbesondere personenbezogene Daten, interne Vorgänge, strategische 

Überlegungen, finanzielle Informationen sowie sämtliche nicht öffentlich 

bekannten Beschlüsse und Unterlagen, stillschweigen zu bewahren. 

Diese Schweigepflicht gilt während der Amtszeit sowie uneingeschränkt nach 

deren Beendigung fort. Eine Weitergabe von Informationen an Dritte ist nur 

zulässig, wenn hierfür eine gesetzliche Verpflichtung besteht oder der Vorstand 

bzw. die hierfür zuständige Stelle des Vereins ausdrücklich zugestimmt hat. 

Vorstandsmitglieder verpflichten sich zudem, vertrauliche Unterlagen sicher 

aufzubewahren und nur für Zwecke ihrer Vorstandstätigkeit zu 

verwenden.Verstöße gegen diese Schweigepflicht können vereinsrechtliche, 

arbeitsrechtliche oder zivilrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. 



Hinweis: Durch das Einfügen eines neuen §, verschieben sich die 
nachfolgenden § um einen Zähler 

§ 13 Ehrenpräsident 

Die Ernennung zum Ehrenpräsidenten erfolgt auf Vorschlag des Vorstandes durch 

einen Beschluss der Mitgliederversammlung 

Er kann an allen Versammlungen teilnehmen, und besitzt Rederecht 

§ 13 Vereinsrat 

Dem Vereinsrat gehören an: 

(1) die Mitglieder des Vorstandes 

(2) die Abteilungsleiter oder deren Stellvertreter 

(3) ein Vertreter des Organisations-Teams 

(4) der Vereinsjugendleiter oder dessen Stellvertreter 

(5) ein Vertreter der Mitgliederverwaltung 

(6) der Geschäftsführer 

(7) Schriftführer 

(8) ein Vertreter der Jugendschutzbeauftragten 

Sitzungen des Vereinsrates sind mindestens zweimal im Jahr durchzuführen. 

§ 14 Vereinsrat 

Dem Vereinsrat gehören an: 

(1) die Mitglieder des Vorstandes 

(2) die Abteilungsleiter oder deren Stellvertreter 

(3) ein Vertreter der Mitgliederverwaltung 

(4) Schriftführer 

(5) ein Vertreter der Jugendschutzbeauftragten 

(6) Sofern vorhanden der Geschäftsführer 

Aufgaben des Vereinsrat: 

(1) Den Vorstand in verschiedenen Fragen und Themen zu beraten 

(2) Die Meinung der Mitglieder zu bestimmten Themen einbringen 

Sitzungen des Vereinsrates sind mindestens zweimal im Jahr durchzuführen. 

§ 18 Datenschutz, Persönlichkeitsrechte  

Zur Erfüllung der satzungsmäßigen Zwecke und Aufgaben verarbeitet, speichert, 

übermittelt, verändert, sperrt und löscht der Verein unter Beachtung und Wahrung 

der Grundsätze des Datenschutzes und der Datensicherheit personenbezogene Daten 

sowie Daten über persönliche und sachbezogene Verhältnisse seiner Mitglieder. 

Weitere Einzelheiten regelt eine Datenschutzordnung, die auf Vorschlag des 

Vorstands der Vereinsrat beschließt.  

Zur Sicherstellung der Pflichten und Aufgaben kann der Vorstand einen 

Datenschutzbeauftragten bestellen. 

§ 19 Datenschutz, Persönlichkeitsrechte  

Zur Erfüllung der satzungsmäßigen Zwecke und Aufgaben verarbeitet, speichert, 

übermittelt, verändert, sperrt und löscht der Verein unter Beachtung und Wahrung 

der Grundsätze des Datenschutzes und der Datensicherheit personenbezogene Daten 

sowie Daten über persönliche und sachbezogene Verhältnisse seiner Mitglieder. 

Weitere Einzelheiten regelt eine Datenschutzordnung, die der Vorstand beschließt. 

Zur Sicherstellung der Pflichten und Aufgaben kann der Vorstand einen 

Datenschutzbeauftragten bestellen. 
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§ 20 Schlussbestimmungen  

(1) Sollte eine der in dieser Satzung enthaltenen Regelungen nichtig oder unwirksam 

sein, so hat dies keine Auswirkung auf die Wirksamkeit der Satzung im Übrigen. 

Vorstand und Vereinsrat werden unverzüglich die beanstandete Regelung durch 

eine solche wirksame ersetzen, die dem Sinn, Zweck und der Bedeutung der 

ungültigen möglichst nahe kommt. 

(2) Mit Genehmigung des DJK DV Freiburg e.V. hat die Mitgliederversammlung diese 

Satzung am 20.12.2024 beschlossen. Sie ersetzt alle bisherigen Satzungen des 

Vereins und tritt mit Eintragung ins Vereinsregister in Kraft. 

§ 21 Schlussbestimmungen  

(1) Sollte eine der in dieser Satzung enthaltenen Regelungen nichtig oder unwirksam 

sein, so hat dies keine Auswirkung auf die Wirksamkeit der Satzung im Übrigen. 

Der Vorstand wird unverzüglich die beanstandete Regelung durch eine solche 

wirksame ersetzen, die dem Sinn, Zweck und der Bedeutung der ungültigen 

möglichst nahekommt. 

(2) Mit Genehmigung des DJK DV Freiburg e.V. hat die Mitgliederversammlung diese 

Satzung am 26.06.2026 beschlossen. Sie ersetzt alle bisherigen Satzungen des 

Vereins und tritt mit Eintragung ins Vereinsregister in Kraft. 

 


